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Der Weg zur Information

1. Informationsbegehren stellen
2. Keine Reaktion: Säumnisbeschwerde stellen
3. Auskunft (teilweise) abgelehnt: Bescheid verlangen
4. Der Weg vor das Verwaltungsgericht
5. Vor dem Verwaltungsgericht
6. Nach dem Verwaltungsgericht



Informationsbegehren 
stellen

Wie gehe ich vor?

1. Anfrageidee
2. Zuständige Stelle finden
3. Anfrage formulieren
4. Abschicken



Informationsbegehren 
stellen

Wie gehe ich vor?



Informationsbegehren 
stellen

Wer muss Informationen 
herausgeben?

Bund, der Länder, Gemeinden und 
Gemeindeverbände

Gesetzlich eingerichteten Selbstverwaltungskörper

Mit der Besorgung von Geschäften der 
Bundesverwaltung oder der Landesverwaltung 
betraute Organe

Von einem Rechnungshof kontrollierte Stiftungen, 
Fonds und Anstalten

Von einem Rechnungshof kontrollierte 
Unternehmen, sofern eine staatliche Beteiligung von 
mindestens 50 % gegeben ist oder es durch finanzielle, 
wirtschaftliche oder organisatorische Maßnahmen 
vom Staat tatsächlich beherrscht wird



Informationsbegehren 
stellen

Was kann angefragt werden?

Jede amtlichen oder 
unternehmerischen Zwecken 
dienende Aufzeichnung

Die Form der Aufzeichnung ist egal



Informationsbegehren 
stellen

Ich würde gerne die Begründung 
einer Entscheidung oder die 

Meinung einer Behörde wissen

Begründungen und Meinungen nicht 
direkt anfragbar

Stattdessen:
● Vor- oder Nachbereitungsdokumente
● Protokolle
● internen Leitlinien
● Gutachten
● mit der Entscheidung im Zusammenhang 

stehenden Dokumente



Informationsbegehren 
stellen

Wie sieht ein Informationsbegehren 
aus?

Guten Tag,

hiermit beantrage ich gemäß § 7ff IFG 
folgende Information:

<Genaue Beschreibung der gesuchten 
Information, wenn möglich mit zeitlicher 
Einschränkung>

<Beschreibung der gewünschten Form>

Für den Fall einer Informationsverweigerung 
beantrage ich hiermit einen Bescheid gemäß 
§ 11 IFG.

Mit freundlichen Grüßen
<Name, Anschrift>



Informationsbegehren 
stellen

Beispielfragen

An das Bundeskanzleramt

hiermit beantrage ich gemäß § 7ff IFG 
folgende Information:

Die Herausgabe der interne Content 
Strategie(n), Content Konzepte, Social 
Media Strategien und Social Media 
Leitfäden für den Betrieb der Social 
Media Kanäle des Bundeskanzleramts



Informationsbegehren 
stellen

Beispielfragen

An das Innenministerium

hiermit beantrage ich gemäß § 7ff IFG 
folgende Information:

Auflistung aller Orte, welche gemäß § 
54 Abs. 6 SPG von einer Video- oder 
Tonüberwachung betroffen sind, sowie 
die diesbezüglichen Verordnungen, 
Anordnungen, Verhältnismäßigkeits- 
bzw. Datenschutzfolgeabschätzungen.



Informationsbegehren 
stellen

Beispielfragen

An das Land Oberösterreich

hiermit beantrage ich gemäß § 7ff IFG 
folgende Information:

Straßenverkehrstechnisches 
Gutachten, erstellt im ersten Halbjahr 
2025 von der Abteilung Verkehr des 
Landes Oberösterreich im Auftrag der 
Marktgemeinde Aigen-Schlägl, 
betreffend das Bauprojekt „Stiftblick“ 
in der St. Wolfgangstraße auf 
Grundstück Nr. 3823, EZ 606, KG 
Schlägl.



Informationsbegehren 
stellen

Achtung! Besonderheit bei privaten 
Informationspflichtigen

Bei Anfragen an private 
Informationspflichtige gilt eine 
Identifikationspflicht!

Private Informationspflichtige sind:
Unternehmen, Stiftungen, Fonds und 
Anstalten, wenn ihnen keine 
behördlichen Aufgaben übertragen 
wurden



Informationsbegehren 
stellen

Beispielfragen

An die Wiener Linien

hiermit beantrage ich gemäß § 7ff IFG folgende 
Information:

Auflistung aller Langsamfahrstellen in den 
Schienennetzen der Wiener Linien (Straßenbahn, 
U-Bahn) mit Angabe des Ortes (Beschreibung, 
GPS-Koordinaten, etc.), der Länge der 
Langsamfahrstelle, der Geschwindigkeitsbeschränkung 
am jeweiligen Ort, die betroffenen Linien sowie alle 
weiteren diesbezüglichen Informationen, insbesondere 
etwaige Begründungen.

Ich bitte um Veröffentlichung in einem 
maschinenlesbaren Format (z.B. CSV, JSON oder XML).

ⓒ
BM

I

ⓒ
BK

A



Informationsbegehren 
stellen

Wann muss ich meine Antwort 
erhalten?

Ohne unnötigen Aufschub!

Spätestens nach 4 Wochen

Verlängerung um 4 weitere Wochen 
aus besonderen Gründen (müssen 
mitgeteilt werden!)

Beischeidfrist: 2 Monate



Auskunft abgelehnt oder
keine Antwort?

Mir wurde die Auskunft (teilweise) 
verweigert!



Kein Bescheid?

Was, wenn ich keinen Bescheid 
erhalten habe?

Säumnisbeschwerde!

Direkt bei der Behörde einlegen
⮩ wird vom zuständigen Verwaltungsgericht 
behandelt

Gebühr von 50 €
⮩ vor der Beschwerde
⮩ auf das Konto der Dienststelle 
Sonderzuständigkeiten des Finanzamt 
Österreich
⮩ Name der Verwaltungsbehörde und 
„Säumnisbeschwerde“ im 
Verwendungszweck



Auskunft abgelehnt

Wie verlange ich einen Bescheid?

Guten Tag,

aufgrund der unvollständigen 
Beantwortung meines 
Informationsbegehrens bzw. der 
Verweigerung des Zugangs zu 
Informationen verlange ich hiermit die 
Erlassung eines Bescheides nach 
§ 11 IFG.

Mit freundlichen Grüßen,
<Name>,
<Email>
<Adresse für postalische Zustellung>



Auskunft abgelehnt

Warum kann mir eine Auskunft 
(legitim) verweigert werden?

Information nicht vorhanden

Unverhältnismäßige Beeinträchtigung der Verwaltung

Missbräuchlicher Antrag (?)

Geheimhaltungsgründe
● Zwingende außenpolitische Gründe
● Nationalen Sicherheit
● Umfassende Landesverteidigung
● Wahrung der öffentlichen Ordnung und Sicherheit
● Wahrung der unbeeinträchtigten Vorbereitung einer Entscheidung
● Abwehr erheblicher wirtschaftlicher oder finanzieller Schäden
● Überwiegende berechtigte Interessen anderer (etwa Datenschutz, 

Urheberrecht, Steuergeheimnis, Geschäftsgeheimnisse, 
Bankgeheimnis, Redaktionsgeheimnis, etc.)

Bei privaten Informationspflichtigen auch
● Abwehr einer Beeinträchtigung von deren Wettbewerbsfähigkeit



Der Weg vor das 
Verwaltungsgericht

Was tun, nach einem negativen 
Bescheid?

Bescheidbeschwerde!

Innerhalb von 4 Wochen einlegen

Direkt bei der Behörde einlegen
⮩ wird vom zuständigen Verwaltungsgericht 
behandelt

Gebühr von 50 €
⮩ vor der Beschwerde
⮩ auf das Konto der Dienststelle 
Sonderzuständigkeiten des Finanzamt Österreich
⮩ Name der Verwaltungsbehörde, Geschäftszahl 
und „Bescheidbeschwerde“ im 
Verwendungszweck



Der Weg vor das 
Verwaltungsgericht

Was passiert nach einer 
Beschwerde?

Beschwerdevorentscheidung
● aufheben
● abändern
● zurück- oder abweisen

⮩ Vorlageantrag (innerhalb von 2 Wochen nach Zustellung der 
Beschwerdevorentscheidung)

Vorlage an das Verwaltungsgericht



Vor dem 
Verwaltungsgericht

Was passiert nach einer 
Beschwerde?

Vorlage durch Behörde

Klug: 2-3 Wochen nach Beschwerde Kontakt 
mit Verwaltungsgericht aufnehmen, erfragen 
ob neue Argumente der Behörde, 
Übermittlung oder Akteneinsicht bei 
Gericht

Verhandlung

● ggf nur wenn beantragt -> Antrag in 
Bescheid

● kann entfallen, entfällt meistens!



Vor dem 
Verwaltungsgericht

Verhandlung

Lücken in Behördenerzählungen finden

Behauptung: keine Information vorhanden - 
wie genau festgestellt? Kann Information wo 
liegen, wo nicht gesucht wurde?

Bekräftigung des öffentlichen Interesses

Abwägung aller Geheimhaltungstatbestände 
mit öffentlichen Interesse – je klarer ist, 
weswegen Information interessant/wichtig, 
desto stärker Argument für Herausgabe



Vor dem 
Verwaltungsgericht

Zurückweisung / Verfahrensfehler

Häufigste Entscheidung

Etwa: Eurofighter-Gegengeschäfte, 
Corona-Gemeindedaten, etc

Behörden begründen oft zu schlecht

Gericht darf (leider) die rechtlichen 
Argumente der Behörde verwerfen und ihr 
einen zweiten „Versuch“ erlauben

Damit geht es ggf. von Vorne los

Neuer Bescheid, neue Beschwerde (oder: 
Informationsherausgabe weil Argumente 
ausgegangen)



NÖ-Kulturförderungen und 
Novomatic

http://www.youtube.com/watch?v=-9PLLIufDLk&t=80


Nach dem 
Verwaltungsgericht

Gewonnen?

Hurra! Meist wird dann Information 
tatsächlich erteilt (auch bei Verfahrensfehler / 
Zurückweisung)

Verloren?

Revision an den VwGH
Beschwerde an den VfGH
6 Wochen Frist, Anwaltspflicht, >200€ Gebühr



Nach dem 
Verwaltungsgericht

Beispiel-Timeline
Eurofighter-Vertrag

2015, März:  Anfrage

2015, Juni: Bescheid 1
2016, März: Urteil – Verfahrensfehler

2016, September: Bescheid 2
2017, April: Urteil – Verfahrensfehler

2017, Juli: Bescheid 3
2019, Februar:  Urteil – Bescheid hält
2019, April: Revision an den VwGH
2020, August!: VwGH leitet das Verfahren ein
2021, Oktober: Erfolg vor VwGH
2021, Dezember: Erfolg vor BVwG

2022, August: Geschwärzte Auskunftserteilung



Nach dem 
Verwaltungsgericht

Beispiel-Timeline
Wien - Effizienzmaßnahmen

2016, Oktober:  Anfrage
2017, Juli, VwG Wien: Entscheidung
2018, Juni, VwGH: Entscheidung (positiv)
2019, April: Unvollständige Auskunftserteilung

2019, Oktober: Säumnisbeschwerde
2020, Mai: Entscheidung VwG Wien
2021, Oktober: VwGH entscheidet über Amtsrevision

2022, Mai: kurzer Termin mit Fotografierverbot
2022, August: Zurückweisungsbescheid
2023, April: Entscheidung VwG Wien

2023, Mai: Terminvorschläge mit Fotografierverbot
2023, August: Zurückweisungsbescheid
2024, Januar: Entscheidung VwG Wien
2025, Februar: Entscheidung VfGH (Abtretung)
2025, September: Entscheidung VwGH über 
Revision + Amtsrevision



Das sind aber absolute 
Ausnahme-Cases!



FragDenStaat.at


